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13) Weber, E. H., De aure et auditu hominis et animalium. Leipzig, Fleischer

1820.

14) Vogt, C, Hist. Nat. des Poiss. d'eau douces de l'Europe centrale par L.

Agassiz. Neuchatel 1842. p. 176.

5. Thüringer Tricladen, in die Bäche Jasmunds eingesetzt.

Von Dr. A. Thienemann, Biologe an der Landwirtschaftlichen Versuchsstation zu

Münster i. W.

eingeg. 6. Dezember 1907.

In den kalten Bächen der Halbinsel Jasmund auf Rügen kommt
Planaria alpina Dana als Glazialrelikt vor. Ich habe in meinen Arbeiten

über die Bachfauna Rügens und insbesondere über die «/^ma-Kolonie

auf Rügen behauptet, daß die Bäche Jasmunds wie für Planaria alpina,

so auch für Planaria gonocephala (und Polycelis cornuta], nach ihren

physikalisch-chemischen und biologischen Verhältnissen ein durchaus

günstiges Wohnrevier darstellen. Das Fehlen dieser beiden Arten er-

klärte ich aus der Unzugänglichkeit der Süßwasserstraßen zwischen

Rügen und Mitteldeutschland zu jenen Zeiten, in denen diese Formen

sich sonst verbreiteten.

Diese Hypothese wird an Wahrscheinlichkeit sehr gewinnen , wenn

sich durch das Experiment zeigen läßt, daß Planaria gonocephala (und

Polycelis cornuta) auch jetzt in den Bächen Jasmunds ihr Fortkommen

finden. Um dies zu prüfen, beschloß ich beide Arten dort auszusetzen.

Herr Dr. Max Petersen hatte die Freundlichkeit, eine Anzahl PL gono-

cephala und Pol. cornuta, die ich ihm aus Thüringen schickte, im Sep-

tember 1906 in verschiedenen Bächen Jasmunds einzusetzen. Da mir

die Zahl aber noch zu gering erschien, überführte ich selbst im Oktober

1907 eine ganz beträchtliche Menge beider Planariden aus dem Thü-

ringer Wald nach Rügen. Selbstverständlich wurden die Bäche, in

denen die Tiere ausgesetzt wurden, nach Kräften so gewählt, daß das

Gesamtfaunenbild möglichst wenig gestört wird.

Über den Ausfall dieses Versuches werde ich seinerzeit berichten.

Ich wollte nur jetzt schon diese »Faunaverfälschung« bekannt geben,

damit der eine oder andre Fachgenosse, der vielleicht in den nächsten

Jahren Planaria gonocephala oder Polycelis cornuta auf Rügen antrifft,

den Fund richtig einschätzt.

6. Über die soliiäre Encystierung bei Gregarinen.

Von Dr. phil. C. Schellack, Groß-Lichterfelde bei Berlin.

eingeg. 5. Dezember 1907.

Die Untersuchungen des letzten Jahrzehntes haben für eine große

Gruppe von Gregarinen mit Sicherheit ergeben , daß sie in ihrem Ent-
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